
 

 

 

 

Neue Messe Süd – Alles unter einem Dach 

 

Um Aussteller, Messebesucher und Kongressteilnehmer am internationalen Messeplatz 

Düsseldorf auch zukünftig angemessen empfangen zu können, wird das Gelände der Messe 

Düsseldorf seit dem Jahr 2000 fortlaufend modernisiert. Nach der Norderweiterung der Messe im 

Jahr 2004 wurde sop architekten nun mit der Neuen Messe Süd beauftragt.  

Zu der Umgestaltung des südlichen Geländes zählen der Neubau der Messehalle 1, ein neuer 

Konferenzbereich sowie der neue Südeingang mit repräsentativen Messevorplatz. Kernelement 

des Entwurfs ist ein überdimensionales, 7.800m² großes Vordach aus transluzentem 

Glasfasergewebe, das den neuen Eingang markiert und der Messe eine weithin sichtbare, der 

Stadt zugewandte Adresse zwischen Rhein und Nordpark verleiht.  

Gleichzeitig vereint das 20 Meter hohe Dach alle Funktionen unter sich, vom Messevorplatz über 

das lichtdurchflutete Foyer bis zur neuen Messehalle, und integriert das benachbarte 

Kongresszentrum CCD Süd. So entsteht ein sensibler Übergang zu der bestehenden Architektur.  

Die polygonale Form des 170 Meter langen und bis zu 93 Meter breiten Vordachs definiert sich 

durch das dreieckige Messegrundstück und erzeugt einen dynamischen, architektonischen 

Körper. Durch die rhombenförmig angeordneten Glasfaserkissen erhält dieser eine lebendige 

Struktur, die durch einen Aluminiumrahmen abgeschlossen wird. Bei Einbruch der Dunkelheit wird 

das Gewebe illuminiert und seine spannungsvolle Materialität bildet sich noch deutlicher ab.  

Auf dem überdachten Vorplatz befinden sich Taxivorfahrten, Haltestellen für den öffentlichen 

Personennahverkehr und der Eingang zur Tiefgarage. Von hier gelangt der Messebesucher über 

das Eingangsportal in das 16,5 Meter hohe, transparente Foyer. Der komplett verglaste, mit 

Tageslicht durchflutete Baukörper kann als Messeeingang, aber auch flexibel als 

Veranstaltungsort genutzt werden. Ein spannungsvolles Raumgefüge entsteht durch die 

auskragenden, verglasten Konferenzsäle, die aus dem ersten Obergeschoss in die atriumartige 

Eingangshalle hineinragen.  

Vom neuen Eingang Süd gelangt der Besucher auf direktem Wege in die Halle 1 mit rund 12.000 m² 

Ausstellungsfläche. Im ersten Obergeschoss der Halle befindet sich der neue Konferenzbereich 

mit 6 Konferenzsälen, die den unterschiedlichen Nutzungsbedingungen entsprechend flexibel 

aufgeteilt und in ihrer Größe angepasst werden können. Eine transparente Brücke verbindet das 

erste Obergeschoss mit dem bestehenden Kongresszentrum. Um den verändernden 

Anforderungen der Messeunternehmen gerecht zu werden, kann auch die Halle selbst als 

Veranstaltungsstätte genutzt werden.  

Die für ein Messegelände einmalige städtebauliche Situation an exponierter Lage zwischen 

Rheinufer und Nordpark wird im architektonischen Konzept aufgegriffen. So öffnet sich das 

Gelände zum angrenzenden Park. Grünflächen und zusätzliche Baumbepflanzung, die sich bis 

unter das Vordach erstrecken, stellen einen fließenden Übergang her und bietet den Besuchern 

Erholungszonen im Grünen.  

Die Neue Messe Süd wird voraussichtlich im Sommer 2019 fertiggestellt. 
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über sop architekten 

Die Architekten J.M. Slapa, H. Oberholz und Z. Pszczulny entwickeln und realisieren seit rund 30 Jahren 

gemeinsam Bauwerke in den Bereichen Büro-, Gewerbe-, Hotel-, Industrie- und Wohnungsbau sowie 

Flughäfen, Sportstätten oder Einrichtungen für Lehre und Forschung. Das international tätige Architektur-

büro sop architekten mit rund 90 Mitarbeitern und Sitz in Düsseldorf steht für eine klare, zeitlose 

Architektursprache und für die ganzheitliche Betrachtung eines Bauwerks bis ins letzte Detail. Dazu zählt  

die städtebauliche Analyse ebenso, wie die Revitalisierung von Bestandsobjekten, eine qualifizierte 

Ausführungsplanung und Bauleitung, eine durchdachte Innenarchitektur oder die Verantwortung für 

nachhaltiges Bauen. 

Mit Bauten wie dem Gap 15, dem Hyatt Hotel im Medienhafen, der Esprit Arena oder dem neuen Düsseldorfer 

Flughafen hat sop architekten das Gesicht Düsseldorfs stark beeinflusst. Das Orjin Maslak in Istanbul oder 

das EM-Stadion in Breslau zählen zu den internationalen Referenzen des Büros. Deutschlandweit entstehen 

derzeit das Campustower Wohngebäude in der Hafencity Hamburg, das Cluster Biomedizintechnik an der 

RWTH Aachen oder das trivago Headquarter im Düsseldorfer Medienhafen. 

 

über die Messe Düsseldorf Gruppe 

Mit rund 443 Mio. Euro Umsatz im Jahr 2016 konnte die Messe Düsseldorf Gruppe ihre Position als eine der 

erfolgreichsten deutschen Messegesellschaften behaupten. Auf den Veranstaltungen in Düsseldorf 

präsentierten in diesem Messejahr rund 32.100 Aussteller 1,6 Mio. Fachbesuchern ihre Produkte. Hinzu kamen 

etwa eine halbe Million Kongressbesucher. Mit rund 50 Fachmessen, davon 23 N°-1-Veranstaltungen in den 

fünf Kompetenzfeldern Maschinen, Anlagen und Ausrüstungen, Handel, Handwerk und Dienstleistungen, 

Medizin und Gesundheit, Mode und Lifestyle sowie Freizeit am Standort Düsseldorf und etwa 70 

Eigenveranstaltungen, Beteiligungen und Auftragsveranstaltungen im Ausland ist die Messe Düsseldorf 

Gruppe eine der führenden Exportplattformen weltweit. Dabei rangiert die Messe Düsseldorf GmbH auf Platz 

1 in Bezug auf Internationalität bei Investitionsgütermessen. Auf den Eigenveranstaltungen im Kompetenzfeld 

Maschinen, Anlagen und Ausrüstungen kamen 2016 rund 72 Prozent der Aussteller und Fachbesucher aus dem 

Ausland an den Rhein, insgesamt besuchten Kunden aus rund 180 Ländern Messen in Düsseldorf. 

Vertriebsstützpunkte für 137 Länder (74 Auslandsvertretungen) und Kompetenzcenter in 8 Ländern bilden das 

globale Netz der Unternehmensgruppe. 
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